
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Lafontaine's Fabeln

La Fontaine, Jean

Berlin, [1876/77]

Zehnte Fabel. Das Milchweib und der Milchtopf

urn:nbn:de:bsz:31-111117

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-111117


Siebentes Buch. Zehnte Fabel . 31

Auf einem Kiſſen auf dem Kiopf;

Die hoffk, ohn' Hinderniß glücklich zur Oladl zu eilen .

Ganz leichk und kurz geſchützl, gehl ſchnellen Schrills ſie zu ;

An Kleidung krug ſie heul, um ſich nichk zu verweilen ,

Nur einen Vock und flache Schuh' .

555 Schon zählt das Beihchen mit dem ſchlantien

And dtallen Nlieder in Gedanen
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Den Preis für ihre Alilch; ſchon legk das Geld ſie an ,

Kauft hunderl Eiet ein zum Brülen , und nach Franlien

Nechnel ſie den Gewinn, den ſie draus ziehen kann .

„Leicht wird es mir “ — ſagk ſie mit Lachen —

„ Zu Hauſe aufzuziehn die Küchlein, zatk und klein;

Hehr ſchlau müßl ' Aleifler Fuchs es machen ,

Ließh' er mir nichl geuug zum Anſiauf füt ein Schwein!
Ein Ferkel mäſten, das kann auch ſo ſchlimm nichl ſein;

Fell ſoll' s ſchon werden , hab' ich' s erft, in jedem Falle !

Verktauf ' ich' s dann, bringl' s mit ein tundes Sümmchen ein.

Ver will mich hindern, dah, als ſchönſles Vaat im Stalle ,

ne Kuh, ein Kälbchen auch ich für den Preis erfleh'

Das in der Heerde dann ich luflig hüpfen ſeh' ?“ —

Vertelke hüpft dabei vot Iteude . Jähen Falles

Blürzl hin die Alilch: Kuh, Kalb, Ochwein, Küchlein — hin iſt Alles .

Die Hetrin all ' des Guts ſah nun belrüblen Vlicks

In Trümmern ihre Schätze liegen

And fütchlel, ob des Alibgeſchicks

Prügel von ihrem Alann zu kriegen.
Zur Voſſe ward der Scherz gemacht:

„ Der Alilchlopf “ wurde viel belachl.

Ber liebt zu ſchweiſen nicht im Vlauen ,
And wer Tuflſchlöſſer nichk zu bauen ?

Vicrocholus, Nurrhus, das Alilchweib — Jedet fälll ,
Der Narr dem Veiſen glechgeſtellf
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Dem wachen Traum anheim, der uns gefangen häll ;

Ein ſchmeichelnd Trugbild, mil des Geiſles Aug' zu ſchauen ,

Zeigk: uns gehörk die ganze Vell ,

Aus alle Ehren, alle Frauen .

Bin ich allein, trek' ich dem Tapferflen zu nah' ;

Ich ſchwärme weiler, ich enklhrone Verſiens Schah;
Ein König, fleh' auf hoher Zinne

Der Alachk ich, auf mein Haupk regnel ein Kronenflor.
Ein Zufall witkl , daß ich mich auf mich ſelbſt beſinne;

Dieh da : Hans bin ich wie zuvor .
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